
4. Sommersportfest des SC Berlin und der HoWoGe 

Nasser Start - sonniges Ende 

Bereits zum 4. Mal veranstalteten der SC Berlin und die HoWoGe, der Hauptsponsor des Vereins das 
große Sport- und Familien-Fest des SC Berlin. 

Als gegen 9 Uhr die letzten Vorbereitungen für das Sportfest in vollem Gange waren jagten noch 
dunkle Regenwolken über das Sportforum. 

Während die offizielle Eröffnung, durchgeführt 
von Frau Angela Reute, Leiterin der PR-
Abteilung der HoWoGe, und Matthias 
Stawinoga, Präsident des SC Berlin, noch von 
Regenschauern begleitet wurde, bahnte sich 
gegen 12.30 Uhr, als Peter Hanisch, der 
Präsident des LSB, das Sportfest besuchte die 
Sonne ihren Weg durch die Wolken. Als weitere 
Gäste konnten Frau Karin Seidel-Kalmutzki, die 
Vizepräsidentin des Abgeordnetenhauses von 
Berlin, Herr Andreas Geisel, stellv. 
Bezirksbürgermeister von Lichtenberg und Frau 
Claudia Wiebusch, Vorsitzende des 
Sportausschusses der BVV Lichtenberg von Frau Karla Mädler und Monika Rink (die beiden 
Vizepräsidentinnen des SC Berlin) begrüßt werden. 

Moderator Michael Ehrenteit führte gekonnt und souverän durch ein anspruchsvolles Sport- und 
Showprogramm und animierte die zahlreichen Besucher des Festes zum Mitmachen. Genügend 
Gelegenheit dazu gab es bei insgesamt 14 sportlichen Stationen beim Erwerb des Fitnesspasses, bei 
der Teilnahme am Sportquiz oder man erwarb ein Los der mit tollen Preisen bestückten Tombola. 

Am Infostand des SC Berlin konnten sich die 
Besucher über das große Sportangebot 
informieren und sich an den Ständen der 
einzelnen Abteilungen sofort testen.  
Rede und Antwort standen Dietmar Lorenz, der 
erste deutsche Olympiasieger im Judo, die 
Erfolgstrainerin und Silbermedaillengewinnerin 
von Innsbruck im Eiskunstlauf Romy Österreich 
sowie die Aktiven Sportler des SC Berlin Martin 
und Peter Liebers, Phillipp Tischendorf und René 
Lohse, der 2004 mit seiner Partnerin Kati Winkler 
bei der WM im Eistanzen die Bronzemedaille in 
Dortmund gewann. 

Neben den sportlichen Darbietungen demonstrierten das THW, die Berliner Feuerwehr, die Freiwillige 
Feuerwehr und die Bundespolizei ihr Können und am Stand des „Opelhauses an der Hansastrasse“ 
wurde über umweltfreundliche Antriebstechnologien informiert. Die Partner des SC Berlin, u.a. die 
Berliner Volksbank, die Feuersoziätet Berlin- Brandenburg und AWD / Büro Schilbach Berlin, 
informierten umfassend über ihre Unterstützung 
des Club Peking 2008 und anderer sportlichen 
Aktivitäten.  
Der Berliner TSC suchte den „stärksten Mann“ 
und das Kinderhaus Berlin Mark Brandenburg 
sorgte mit seinem Stand dafür, dass bei den 
kleinsten Besuchern keine Langeweile aufkam. 
Gleiches galt für den Streichelzoo, der auch zum 
Reiten auf Pony oder Pferd animierte. 

Für das leibliche Wohl sorgte wie auch in den 
vergangenen Jahren der Lions-Club Berlin–
Hohenschönhausen mit Bratwürsten vom Grill, 



wobei der Reinerlös der Nachwuchsarbeit des 
SC Berlin zur Verfügung gestellt wird und das 
Hotel Kolumbus, das Partnerhotel des SCB, mit 
einem umfangreichen Speisen- und 
Getränkeangebot. Wer nach den sportlichen 
Anstrengungen Appetit auf ein frisch gezapftes 
Bier hatte, der war beim Stand der Berliner 
Pilsner Brauerei genau richtig.  

Zeitgleich zum Sportfest des SCB hatte der 
Fußballverein Lichtenberg 47 eV ein Turnier mit 
der Rekordbeteiligung von 24 (!) Mannschaften 
organisiert, die um den Turniersieg kämpften. 
Diesen holten die Freizeitkicker der Abt. 

Eiskunstlauf des SC Berlin. Die Siegerehrung nahmen Herr Bernd Kirschner ( Geschäftsführer der 
HoWoGe ) und Matthias Stawinoga vor.  
Höhepunkt des Festes war der von der HoWoGe 
gesponserte Hubschrauber- Rundflug. Die 
glücklichen Gewinnern der Tombola, des 
Fitnesspasses und des Sportquiz` , gezogen vom 
„ Glücksmann“ Ulf Bendrat starteten gegen 15.30 
Uhr , an Bord waren auch Frau Angela Reute und 
Frau Karla Mädler - als kleines Dankeschön für 
die tolle Arbeit in Vorbereitung dieses 4. 
Sportfestes. 

Während am Morgen noch die grauen Wolken 
über das Sportforum fegten strahlte am 
Nachmittag die Sonne von einem blauen Himmel 
über den Festzelten. 

Und so waren sich der Geschäftsführer der 
HoWoGe und das Präsidium des SC Berlin schnell einig - das 5. Sportfest steigt im nächsten Jahr! 

Dank an dieser Stelle allen fleißigen Helferinnen und Helfern des SC Berlin, die zum Gelingen des 
Sportfestes beigetragen haben, Dank auch an die Mitglieder des CLUB PEKING 2008 die uns durch 
Sach- und Finanzspenden geholfen haben, es sind dies u.a. die GfWOB, Remondis GmbH, die 
LORMS AG. Dank gilt Galeria Kaufhof und Max Aicher Immobilienverwaltung und vielen anderen 
Unternehmen, die durch Sachpreise die Tombola, das Sportquiz und den Fitnesspass unterstützten. 

Und jetzt heißt es – auf Wiedersehen im Sportforum beim 5. Sportfest des SC Berlin und der HoWoGe 
im nächsten Jahr! 


